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Bezirksklasse Herren SN-West

TSV Einigkeit Sievershausen : SV Amelsen 
Samstag, 26.11.2022, 10:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Einigkeit Sievershausen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Einigkeit Sievershausen in der Bezirksklasse
Herren SN-West gegen den SV Amelsen durch. Das Spiel am Samstagvormittag dauerte insgesamt
2 Stunden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwar brachten Ebbecke / Brandt Oppermann / Schmidt
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Oppermann / Schmidt mit 3:1 durch. Nicht
so gut lief es indes nachfolgend für Schwerdtfeger / Schwerdtfeger bei ihrem 0:3 gegen Meyer /
Krüger. Auf dem falschen Fuß erwischten Sittig / Schwerdtfeger ihre Gegner Papenberg /
Heinemeier beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Carsten Oppermann besiegelte
wenig später mit einem 11:8, 11:7, 10:12, 11:8 gegen Dirk Brandt einen Punkt für sein Team. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Maik Schwerdtfeger und Jan Ebbecke, bevor das zumindest
auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Ingo Krüger
zunächst nicht gut aus, so gewann Ole Schmidt im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Stefan Schwerdtfeger seinem Gegner
Henning Meyer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Sebastian Sittig gewann hingegen sein Spiel gegen Jürgen
Heinemeier eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen.
Mit 3:1 hatte Sören Schwerdtfeger im Spiel gegen Holger Papenberg die Nase vorn. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Carsten
Oppermann und Jan Ebbecke entschieden, das Carsten Oppermann letztendlich gewann. Fast
verloren schien am Nachbartisch das Spiel von Maik Schwerdtfeger gegen Dirk Brandt, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Maik Schwerdtfeger jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte mit 3:11, 8:11, 11:8, 12:10, 11:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ole Schmidt die
Begegnung gegen Henning Meyer, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Mittlerweile stand
es damit 8:4. Mit 3:1 siegte derweil Stefan Schwerdtfeger gegen Ingo Krüger und gab dabei nur
einen Satz ab. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Einigkeit Sievershausen die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 4:10 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV Amelsen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:14. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Einigkeit Sievershausen

Doppel: Oppermann / Schmidt 1:0, Schwerdtfeger / Schwerdtfeger 0:1, Sittig / Schwerdtfeger 1:0 
Einzel: C. Oppermann 2:0, M. Schwerdtfeger 1:1, O. Schmidt 1:1, S. Schwerdtfeger 1:1, S. Sittig 1:0,
S. Schwerdtfeger 1:0 

 SV Amelsen
Doppel: Meyer / Krüger 1:0, Ebbecke / Brandt 0:1, Papenberg / Heinemeier 0:1 
Einzel: J. Ebbecke 1:1, D. Brandt 0:2, H. Meyer 2:0, I. Krüger 0:2, H. Papenberg 0:1, J. Heinemeier 0:
1
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